
Gebet zu Jesus dem Gekreuzigten

 

Jesus, Du bist gekreuzigt worden. Die Hände, die Du den Menschen helfend und segnend 

entgegenstrecktest, die Füße, die den Armen, den Kleinen, den Verachteten und Sündern nach-

gingen - jetzt sind sie angenagelt. Aber nicht Dein Herz! Es schlägt weiter, nicht nur für jene, 

die das grausame Handwerk der Hinrichtung betreiben, sondern mehr noch für jene, die 

zustimmten oder nichts dagegen unternahmen. Dein Blut strömt weiter, von neuem und noch 

reichlicher für alle Menschen, die frei sein wollen und sich nicht rühren können – angenagelt 

durch Krankheit, Schuld, durch Abhängigkeit oder Egoismus... 

Herr Jesus, lass mich - angenagelt an Dein Kreuz - frei werden: Frei von mir selber, frei  

von Angst vor Benachteiligung oder Einschränkung, frei von Ehrgeiz und Eitelkeit, frei von 

eigenen Lebenszielen und Lebenslügen, frei vom Zwang des Erfolges und vom Streben nach 

Einfluss. Schenke mir jene Liebe, die umso freier macht, je mehr sie gefordert oder äußerlich 

eingeengt wird, und lass mich für jene, die sich unfrei fühlen, zum Tor der Freiheit werden 

in Dir. 

Amen.


